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Informationen des Ortsvorstehers/der Verwaltungsstelle

Sprechzeiten  
der Verwaltungsstelle Weixdorf
Weixdorfer Rathausplatz 2, 01108 Dresden
Montag geschlossen
Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08.00 - 12.00 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr

Hinweis:
Für Beratungen in Bauangelegenheiten und Ordnung und 
Sicherheit ist eine terminliche Vorabstimmung unter den be-
kannten Rufnummern erforderlich.

Sprechzeiten des Ortsvorstehers

Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr

(Voranmeldung über die Verwaltungsstelle erforderlich)

Schiedsstelle Klotzsche (mit Weixdorf, 
Langebrück und Schönborn)

Friedensrichter: Herr Dr. Wilhelm
Sprechzeit: jeden 2. Donnerstag im Monat, 

17.00 bis 18.00 Uhr
Eine vorherige Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Sitz der
Schiedsstelle:

Rathaus Klotzsche, Bürgersaal,

Kieler Straße 52, 01109 Dresden
Ansprechpartner: Ortsamt Klotzsche, Herr Geßner,

Telefon: 4886512

Weixdorfer Nachrichten

Herausgeber: 	 Ortschaft Weixdorf, Landeshauptstadt Dresden
	 Weixdorfer Rathausplatz 2,  01108 Dresden

Verlag und Druck: 	 LINUS WITTICH Medien KG, An den Steinenden 10, 
	 04916 Herzberg, Tel.: 03535/489-0
	� Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen  

Geschäftsbedingungen.

Verantwortlich 
für die Informationen 
des Ortschaftsrates: 	 Ortsvorsteher Gottfried Ecke

Verantwortlich
für die Informationen 
der Verwaltungsstelle: 	 Lutz Biastoch

Verantwortlich für den 	 LINUS WITTICH Medien KG vertreten 
Anzeigenteil/Beilagen: 	� durch Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
	 www.wittich.de/agb/herzberg

Bildnachweis Titel:	 Karte vom Amt für Geodaten und Kataster 
	 der Landeshauptstadt Dresden

Veröffentlichungen geben nicht in jedem Fall die Meinung des Herausgebers 
wieder. Der Herausgeber behält sich vor, Einsendungen zu kürzen. Es besteht 
kein Anspruch auf Veröffentlichung. Die Verteilung erfolgt kostenlos durch den 
Verlag an alle Haushalte. Außerhalb des Verbreitungsgebietes kann das Infor-
mationsblatt über den Verlag bezogen werden.
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht ge-
lieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur der 
Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende 
Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.

Unsere Anzeigenannahmestelle
Frau Engel, Vwst Weixdorf, Tel. 0351 4 88 7946

Unsere Anzeigenberater
Herr Lemke, Tel.: 01 72/3 51 14 28

Büro Dresden Tel.: 03 51/4 72 49 09

Die nächste Ausgabe erscheint am

Freitag, dem 6. Dezember 2019

Annahmeschluss für redaktionelle 
Beiträge und Anzeigen ist

Dienstag, der 26. November 2019

Rufnummern
Die Verwaltungsstelle Weixdorf der Landeshauptstadt Dres-
den und der Ortschaftsrat Weixdorf sind unter folgenden 
Rufnummern zu erreichen:
Tel.: 0351 4887941, Fax: 0351 4887943,
E-Mail: ortschaft-weixdorf@dresden.de

Direkteinwahl:
Verwaltungsstellenleiter/
Bauangelegenheiten Herr Biastoch 4887940
SB Allg. Ortschaftsangelegen-
heiten Frau Großer 4887941
SB Ordnung und Sicherheit Frau Engel 4887946
SB Bürgerservice Frau Wesolek 4887947

Frau Schramm 4887948
Leiter Bauhof Herr Wolf 4887945

Wichtige Notrufe
Polizei
- Notruf 110
- Polizeirevier Dresden Nord 0351 65244101

Stauffenbergallee 18
01099 Dresden

- Bürgerpolizist 0351 79583242
- Feuerwehr 112
- Rettungsstelle 112

Energie
Störstelle der DREWAG (24-h-Dienst) � 0351 205858686
Gasstörungen
Störstelle DREWAG � 0351 205853333
Störungen an der „Öffentlichen Beleuchtung“
Landeshauptstadt Dresden, � 0351 4881555 ganztägig
Abt. Stadtbeleuchtung oder � 0351 4889717
während der Sprechzeiten
Trinkwasserversorgung
Störstelle der DREWAG � 0351 205852222
Abwasser
Störstelle (24-h-Dienst) � 0351 8400866
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GlückwünscheGedenken zum Volkstrauertag 2019

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

ich lade Sie gemeinsam mit 
Pfarrerin Christiane Rau 
herzlich zu einer Andacht 
zum Gedenken der Opfer 
von Krieg und Gewaltherr-
schaft am
Sonntag,  
dem 17. November 2019, 
11:00 Uhr
auf den Kirchhof der Pastor- 
Roller-Kirche ein.

Das Gedenken wir musika-
lisch von den Bläsern der 
ev.-luth. Kirchgemeinde um-
rahmt. 

Der Ortsvorsteher wird gemeinsam mit Ingo Fritzsche vom 
Freundeskreis Heimatgeschichte einen Kranz niederlegen.

Gottfried Ecke
Ortsvorsteher Weixdorf

Sie sind herzlich eingeladen.

Verbrennen pflanzlicher Abfälle
Am 22. März 2019 ist das 
neue Sächsische Kreis-
laufwirtschafts- und Bo-
denschutzgesetz (Sächs-
KrWBodSchG) in Kraft 
getreten.
Gleichzeitig sind das 
Sächsische Abfallwirt-
schafts- und Boden-
schutzgesetz und die 
Pflanzenabfallverord-
nung außer Kraft ge-
treten. Aufgrund des 
Außerkrafttretens der 
P flanzenabfallverord-
nung, die unter bestimm-
ten Voraussetzungen 
bislang die Verbrennung pflanzlicher Abfälle in den Monaten 
April und Oktober ermöglichte, ist das Verbrennen pflanzli-
cher Abfälle grundsätzlich verboten. Dies ergibt sich aus 
§ 28 Abs. 1 des Kreislaufwirtschaftsgesetzes (KrWG) vom 
24. Februar 2012.
Pflanzliche Abfälle dürfen auf dem Grundstück, auf dem sie 
anfallen, durch Liegenlassen, Untergraben, Unterpflügen oder 
Kompostieren entsorgt werden. Ist dies nicht möglich, sind 
ausreichend viele Anlagen und Wertstoffhöfe vorhanden, wel-
che den Pflanzenabfall annehmen.
Die Standorte können im Abfallratgeber 2019 nachgelesen wer-
den.
Zulässig bleibt jedoch das Abbrennen offener Feuer (Grillen 
und Lagerfeuer) auf privaten Flächen ((§ 14 der Polizeiverord-
nung der Landeshauptstadt Dresden (PolVO Sicherheit und 
Ordnung)) mit handelsüblichen Geräten und Brennstoffen, 
wenn erhebliche Belästigungen Dritter durch Rauch oder Fun-
kenflug ausgeschlossen ist.

Engel
Sachbearbeiterin

Herzliche Grüße zum Fest der 

„Goldenen Hochzeit“
übermitteln wir den Eheleuten

Thea und Günter Grünberg
Wir wünschen auf diesem Weg weiterhin 

schöne gemeinsame Ehejahre.

Gottfried Ecke
Ortsvorsteher

Oberschule Weixdorf

Weihnachtsmarkt in der 
Oberschule Weixdorf 
sowie Führungen durch 
unser Schulhaus
Unser traditioneller Weihnachtsmarkt findet in diesem Jahr 
am:
Donnerstag, 28.11.2019, von 15 bis 19 Uhr in der Aula 
und Pausenhalle statt.
Lassen Sie den kreativen Ideen Ihrer Kinder bei den vielfälti-
gen Bastelangeboten freien Lauf. Außerdem haben Sie wie-
der die Möglichkeit, sowohl Ihr eigenes Weihnachtsgesteck 
herzustellen als auch kleine Weihnachtsgeschenke oder be-
sondere Deko anzufertigen.
In unserem Café können Sie sich bei Kaffee, Tee, Kuchen 
oder Plätzchen entspannen und bei weihnachtlicher Musik 
auf die Adventszeit einstimmen lassen.
Des Weiteren führen Sie unsere Schüler in der Zeit von 
15 bis 18 Uhr gerne durch unser Schulhaus, falls Sie die-
ses kennenlernen möchten.
Fragen bezüglich der Schüleraufnahme für die kommende 
Klasse 5 beantwortet Ihnen gerne die Schulleiterin Frau Kin-
dermann.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Das Organisationsteam

Anzeige

Schmuck - AnkAuf
Juwelier Netz kauft

Gold - Silber, Rubine/Granat/Koralle/
Opale, Brillantschmuck,

neu & alt, aus Erbschaften
Chemnitzer Str. 92, 01187 Dresden

Tel. (03 51) 4 71 30 10
Geschäftszeiten: Mo./Di./Do./Fr. 10 - 18 Uhr

Mi. 13 - 18 Uhr, Sa 10 - 12 Uhr
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Die Kirchgemeinde Weixdorf lädt ein

Sonntag, 17.11.
9.00 Uhr Gottesdienst, Kindergottesdienst in Grünberg
Mittwoch, 20.11., Buß- und Bettag
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst, Kindergottesdienst in 

Langebrück
Sonntag, 24.11., Ewigkeitssonntag
10.30 Uhr Gottesdienst, Kindergottesdienst
Sonntag, 01.12., 1. Advent
9.30 Uhr Gottesdienst mit Aussendung zum Besuchs-

dienst

Himmel, was kommt nach dem Tod?
Diese Frage hat eine Konfirmandengruppe in diesem Jahr in ihrem 
Vorstellungsgottesdienst gestellt. Sie haben überlegt, was für 
eine Beerdigung vorzubereiten ist, sie haben versucht, sich in 
Menschen hineinzuversetzen, die einen Angehörigen verloren 
haben, und sie haben gefragt, was nach dem Tod kommt.
Jetzt im November denken wir an unsere Toten. Besonders am 
Totensonntag, wie der Tag im Volksmund heißt. In der Kirche 
hat er den Namen Ewigkeitssonntag, und dieser Name zeigt, 
dass da noch etwas kommen muss, nach dem Tod. Wir er-
innern uns, was wir mit den Verstorbenen an Schönem und 
Schwerem erlebt haben, und ich begegne vielen Menschen, 
die Angst vor dem Tod haben.
Janosch lässt in der Geschichte „Der Tod und der Gänsehirt“ 
den Gänsehirten auf die Frage, ob er sich vor dem Tod fürchtet, 
antworten: „Nein, ich habe immer über den Fluss geschaut, ich 
weiß, wie es dort ist.“
So genau wissen auch Christen nicht, wie es nach dem Tod ist, 
was da kommt, wie das aussehen wird. Wir lesen in der Bibel, 
dass wir auf eine Welt hoffen dürfen, in der es kein Leid, keine 
Schmerzen, keine Tränen und keinen Tod mehr geben wird und 
in der Gott mitten unter uns wohnt. Das ist eine schöne Vorstel-
lung, die mir hilft, meine Angst vor dem Tod zu verringern.

Kindertagesstätte

Die Feuerwehr kennt keine Ferien!
Unsere FFW von Weixdorf hilft, wo sie nur kann. Ob Brand, Ver-
kehrsunfall, Hochwasser oder die Miezekatze im Baum, immer 
wenn sie gebraucht wird, ist die Feuerwehr zur Stelle!

Fotos: Leonhardt

Und damit wir Kinder schon lernen, was die Feuerwehr macht, 
wie man die Feuerwehr alarmiert und was man selbst tun kann, 
dass keine Notsituation entsteht, dafür kommt sie dann in den 
Ferien schon auch mal in unseren Hort Heideland.

Die 7 Feuerwehrmänner mit 
zwei großen Feuerwehrautos 
waren alle in ihrer Freizeit bei 
uns! Sie haben uns viel erklärt 
und gezeigt, hatten Geduld, 
wenn wir gerne doch nochmal 
in das Auto klettern wollten 
und haben sicher in ihrer ech-
ten Feuerwehrmannausrüs-
tung ganz schön geschwitzt. 

Es war ja an diesem Tag wun-
derschönes Wetter mit viel 
Sonne.

Wir bedanken uns ganz herz-
lich bei euch! 

Und bei dem einen oder der anderen ist bestimmt auch der 
Wunsch erwacht, bei der Kinder- und Jugendfeuerwehr mal hi-
neinzuschnuppern.

Heike Herrmann und die Kinder des Hort „Heideland“

Foto: Leonhardt

Besuchen Sie uns im Internet
wittich.de

Hort Heideland  

und Grundschule Weixdorf laden ein!

Wir, das sind die Hortgruppe der Klasse 4c 
sowie der Chor der Grundschule Weixdorf, 

wollen Ihnen einen besinnlichen Nachmittag bescheren.
Seien Sie neugierig auf unser Krippenspiel, welches 

unsere Klasse mit Frau Herrmann einstudiert hat. 
Freuen Sie sich auf wunderschöne Klänge des Chores 
der Grundschule unter Leitung von Frau Schneidereit.

Die Kinder laden Sie ganz herzlich ein, uns zu lauschen 
und mit uns zu singen!

Am 13. Dezember 2019 um 16:30 Uhr
 in die Ev.-Luth. Kirche in Weixdorf.
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Auch die C Junioren verloren ihr Heimspiel gegen Blau/Weiß 
Zschachwitz, Endstand 2 : 3.

Die nächsten Ansetzungen:
SG Weixdorf 1. – FV Laubegast Dresden 24.11.19 14:00 Uhr
SG Weixdorf 2. – VfB Hellerau/Klotzsche 23.11.19 13:00 Uhr
SG Weixdorf 3. – SV Dresden - Neustadt 17.11.19 15:30 Uhr
Alte Herren – Blau/Weiß Zschachwitz 16.11.19 12:15 Uhr
B Junioren – Eintracht Niesky 23.11.19 10:30 Uhr
C Junioren – VfL Pirna – Copitz 17.11.19 11:00 Uhr

Ralph Reinfeld

Dixiebahnhof  
Dresden e.V.

DIXIEBAHNHOF-Veranstaltungshinweise
vom November/Dezember 2019 (Auszug)

Freitag, 15.11.2019, 20 Uhr
Der Dixiebahnhof feiert 16. Geburtstag
mit der „Steffen Peschel Band“

Sonntag, 17.11.2019, 17 Uhr (in der Weixdorfer Kirche)
Konzert mit „Thomas Stelzer Gospel Crew“
20 Jahre Gospel Passengers

Dienstag, 19.11.2019, 20 Uhr
„ Dresdner Salon-Damen“

Freitag, 22.11.2019, 20 Uhr
Konzert mit „MTS“

Mittwoch, 27.11.2019, 20 Uhr
Diavortrag „Kaukasus“ mit Frank Moerke

Freitag, 29.11.2019, 20 Uhr
„Kathy Leen“
Weihnachsfolter oder Möglichkeiten der Folter im 21. Jahrhundert
Eine satirische Weihnachtsgeschichte von Philipp Schaller

Samstag, 30.11.2019, 20 Uhr
Konzert mit „Blackbird“

Freitag, 06.12.2019, 20 Uhr
Böhmische Weihnacht mit „Jindrich Staidel Combo“ 
(Ausverkauft!)

Sonntag, 08.12.2019, 16 Uhr
Puppentheater Glöckchen
„Das Entchen im Winterwald“ (für Kinder ab 2 Jahre)
Der Weihnachtsmann wird erwartet!

Dixiebahnhof Dresden, Platz des Friedens 3, 
01108 Dresden-Weixdorf

Kartenvorverkaufsstellen unter: 
www.dixiebahnhof.de oder www.reservix.de

Karten im VVK sind auch an der Abendkasse im Dixiebahnhof 
zu jeder Veranstaltung erhältlich.

Ich glaube nicht daran, dass nach dem Tod alles aus ist. Ich 
glaube daran, dass ich in Gottes Welt in einem neuen Körper 
weiterleben werde. Ich glaube daran, dass ich alle wiedersehen 
werde, die ich geliebt habe, die schon vor mir gestorben sind 
und die noch sterben werden. Ich wünsche mir, dass ich ohne 
Angst von dieser Welt in eine andere hinübergehen kann und 
Gott mich empfängt.
Als der Tod in der Geschichte von Janosch dem Gänsehirten 
die Hand auf die Schulter legte, stand dieser auf und ging über 
den Fluss, denn die andere Seite war ihm nicht fremd. Er hatte 
Zeit genug gehabt, hinüberzuschauen.
Den Tod nicht aus dem Leben zu verdrängen, denn er trifft alle 
irgendwann, sich zu überlegen, wo und wie wir beerdigt werden 
wollen, mit Angehörigen und Freunden darüber sprechen, das 
hilft, die Angst vor dem Tod zu verkleinern. Ich wünsche Ihnen 
die Kraft und den Mut, diesen Fragen nicht auszuweichen.

Herzlich grüßt Sie Ihre Pfarrerin Christiane Rau

Bald beginnt die Adventszeit, und was wären der Advent und 
die Vorfreude auf Weihnachten ohne Adventskalender? In die-
sem Jahr gibt es wieder einen Weixdorfer Adventskalender, mit 
dem Sie den Aus- und Umbau des Nebengebäudes der Kita 
„Himmelsschlüssel“ unterstützen können. Dort sollen für die 
Kinder z. B. eine Holzwerkstatt und eine überdachte Terrasse 
entstehen. Den Kalender können Sie im Pfarramt, in den Got-
tesdiensten und in einzelnen Weixdorfer Geschäften erhalten.

Vereine

Sportgemeinschaft  
Weixdorf e.V.

Abteilung Fußball

Hallo liebe Fußballfreunde in Weixdorf,
zweimal gegen Dresdner Mannschaften musste unsere 1. Mann-
schaft antreten.
Zunächst ging es zur SG Striesen. Erst kurz vor Schluss und 
zum 1 : 5 Endstand aus Weixdorfer Sicht traf D. Gehdt zum Eh-
rentor. Wiedergutmachung hieß die Devise im Heimspiel gegen 
Borea Dresden.
Nach Toren von R. Kluge, S, Becker, M. Groß und einen Gegen-
treffer stand mit dem 3 : 1 bereits zur Pause das Ergebnis vom 
Abpfiff fest. Die „2.“ verzeichnete zwei Niederlagen. Beim 
FV Süd/West Dresden führte der Gastgeber mit 2 : 0, dann 
trafen P. Baldauf und J. Uhlitzsch zum Ausgleich. Nach zwei 
weiteren Toren für Süd/West blieben die Punkte an der „Feld-
schlößchenbrauerei“. Auch zu Hause gegen Helios Dresden 
gab es beim 0 : 3 ebenfalls keine weiteren Punkte im Kampf um 
den Klassenerhalt. Die 3. Mannschaft gewann zu Hause ge-
gen die SpG Pillnitz/Loschwitz 2. mit 3 : 1. Die Weixdorfer Tore 
erzielten T. Schipp und P. Wolf, das dritte Tor resultierte aus 
einem Eigentor. Anschließend ging es zur dritten Mannschaft 
von Radebeuler BC. Hier stand es nach 90 Minuten 3 : 2 für den 
Gastgeber. Tore für Weixdorf: D. Köhl und T. Kreße
Die Alten Herren waren zu Gast bei Post Dresden und siegten 
nach Toren von 2 x O. Kotte, S. Badura, E. Hänsel und P. Wolf 
mit 5 : 1. Die Ü 50 Alten Herren traten beim Radeberger SV an 
und unterlagen mit 3 : 5. Zweimal H. Steinhardt und H. Rausch 
erzielten die Tore für die „Uhu`s“.
Die A Junioren spielten zu Hause gegen Helios Dresden und 
gewannen 2 : 1. Danach ging es zum Auswärtsspiel zum 
FV Süd/West Dresden. Der Gastgeber siegte mit 2 : 0.
Zwei deutliche Niederlagen gegen Dresdner Mannschaften 
mussten die B Junioren einstecken.
Dem 1 : 4 zu Hause gegen Borea Dresden 2. folgte eine 0 : 5 
Niederlage bei der SG Striesen.

Anzeige

Der neue Künstlerkalender 2020 ist da!

UNTERWEGS
DRESDEN UND UMLAND

mit 13 Reproduktionen im Digitaldruck
ab sofort im Angebot

erhältlich bei:
- Schreib- und Kurzwaren Klotzsche
- Uhrmacherin Barbara Liepke

oder direkt bei:

-  Andreas Fleischer 
Alte Moritzburger Str. 15a · 01108 DD-Weixdorf 
0351 8908780 / 0172 9489284 
and.fleischer@gmx.de
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wechslungsreichen Wettkampf nahmen Schwimmer/-innen aus 
31 Vereinen Deutschlands teil.
Am gleichen Wochenende (26.10. – 27.10.2019) nahm Gabriel 
König an den 11. Kurzbahnmeisterschaften Sachsen-Anhalts in 
Dessau-Roßlau teil (24 Vereine aus Berlin, Brandenburg, Sach-
sen-Anhalt und Sachsen). Bei 6 Starts belegte er die Plätze 1 x 1, 2 x 2, 
1 x 3, 2 x 4. Über 50 m Rücken konnte er sich für das Jugend-
finale qualifizieren und belegte den Platz 5. Auf der 25 m Bahn 
erzielte er zudem fünf persönliche Bestleistungen.
Linda Conrad war zur gleichen Zeit in Rostock beim 64. Interna-
tionalen Neptunschwimmfest (25.10. – 27.10.2019 - 42 Vereine). 
Insgesamt 8 Starts hatte sie sich auf der 25-m-Bahn ausge-
wählt. Vor allem die Strecken über Freistil (400 m und 800 m 
Freistil/100 m und 200 m Schmetterling) waren ein wichtiger 
Test für die Sächsischen Kurzbahnmeisterschaften in Riesa am 
02.11. – 03.11.2019. Die Ergebnisse (je 1 x Platz 1 bis 3, 2 x 
Platz 4 und 1 x Platz 5) konnten sich sehen lassen, zumal eine 
gemeinsame Wertung mit dem Jg. 2004 erfolgte.
Die jüngsten Schwimmer/-innen (13 Teilnehmer/-innen der Jg. 
2011 bis 2009) des Schwimmvereins nahmen am 27.10.2019 am 
„Giraffenpokal“ in Chemnitz (50-m-Bahn, 25 Vereine) teil. Bei 44 
Einzelstarts wurden 30 persönliche Bestleistungen über 50 m 
und 100-m-Strecken erschwommen. Mia Albrecht (Jg. 2010) ge-
lang bei ihren 4 Einzelstarts 2 x Platz 1 sowie je 1 x Platz 2 und 3.
Am ersten Novemberwochenende (02.11. – 03.11.2019) ging es 
für Linda Conrad (Jg. 2005), Joélle Marie Meyer (Jg. 2004) und 
Gabriel König nach Riesa zu den o. a. Sächsischen Kurzbahn-
meisterschaften. Als der Unterzeichner den Bericht erstellte, hat-
ten beide sehr gute Ergebnisse erzielt. Joélle wurde am Samstag 
über 100 m Brust und 50 m Rücken Sächsische Kurzbahnmeis-
terin der Jugend und Linda hatte im Jg. 2004/2005 über 800 m 
Freistil den 1. Platz belegt. Bei Joélle kam am Sonntag noch ein 
2. und 3. Platz über 50 m Schmetterling bzw. 100 m Lagen und 
bei Linda ein 3. Platz über 1500 m Freistil hinzu. Beide waren an 
beiden Tagen mit den Finalteilnahmen insgesamt 23 x im Was-
ser. Gabriel (Jg. 2007) erschwamm sich bei seinen 6 Starts (Wer-
tung 2006/2007) fünf persönliche Bestleistungen.
Mit Blick auf die o. a. Wettkämpfe ein guter Start der 
Schwimmer/-innen ins Wettkampfjahr 2019/2020.

Herzog
Schwimmverein Weixdorf e. V.

Weixdorfer  
Karnevals Club e.V.

Die närrische Saison ist am 11.11.2019 pünktlich 11.11 Uhr gestar-
tet. Unser diesjähriges Prinzenpaar habt ihr schon am 11.11. vorm 
Rathaus kennengelernt oder könnt es in unseren Veranstaltungen 
sehen. Und wer diese nicht besuchen kann: In der nächsten Aus-
gabe der Weixdorfer Nachrichten wird ausführlich berichtet.
Der Saal im Gasthof Hermsdorf ist inzwischen mit Hilfe vieler 
fleißiger Hände fertig dekoriert. Hier ein kleiner Zwischenstand.

Fotoclub-Reflex e. V.

Foto-Show

Die Fotografen vom Fotoclub Reflex e.V. waren wieder viel
unterwegs und präsentieren nun eine spannende und
abwechslungsreiche Show:
Auf Schattensuche in Pieschen, Die Neuse – beklebt, bemalt,
beschildert, Südmähren im Frühling, Frühstück am See, Eine
Reise mit dem Lößnitzdackel, Trekkingtour auf dem
Baikalsee, Die Elbe von Lovosice bis Meissen , Scheich-Zayid-
Moschee Abu Dhabi sowie Best of .

Dazumöchten wir Sie ganz herzlich einladen.

22.11.2019 19 Uhr Oberschule Weixdorf
Alte Dresdner Straße 22, 01108 Dresden

25.11.2019 19 Uhr GemeindehausMarsdorf
Marsdorfer Hauptstraße 28, 01108 Dresden

Der Eintritt ist frei.

https://www.fotoclub-reflex.de

Jugendzentrum  
Weixdorf e.V.

ASPVOL11 - 16.11.2019
Die letzte AFTERSCHOOLPARTY im Jahre 2019 steht an. Am 
16.11.19 heißt es wieder: Freunde schnappen und feiern. Für 
alle Teens von 14 – 18 Jahren werden wir unsere Soundanla-
ge das letzte Mal 2019 aufdrehen und zu dem Besten aus 90s, 
Evergreens, HipHop, Techno und Tekno feiern. Und wir überneh-
men sogar die schwierige Frage „Was soll ich nur anziehen?“ für 
euch. Denn das Motto lautet: Black+White. Also zieht euch pas-
send an und feiert von 18 – 24 Uhr mit uns. Tickets gibts ab dem 
05.11.19 an unseren üblichen Verkaufsorten (siehe asp.jzwev.de).
Wir freuen uns auf einen geilen Abschluss für das Jahr 2019 
mit euch!

Euer Jugendzentrum Weixdorf e. V.-Team
Pascal Sobeck

Schwimmverein Weixdorf e. V.

Talentestützpunkt – Sportart Schwimmen – 
im LSB Sachsen

Nach der Teilnahme an den Schwimm-Weltmeisterschaften in 
Südkorea fand für die Weixdorfer Master Schwimmer/-innen 
der erste Wettkampf am 26.10.2019 in Arnstadt (Thüringen) 
statt und dies auch sehr erfolgreich. Dorothea Jäger und Rene 
Zippel erschwammen sich 5 x Platz 1 bzw. 3 x Platz 2, 2 x Platz 
3 und 1 x Platz 5. Beide befinden sich in Vorbereitung auf die 
Deutschen Kurzbahnmeisterschaften und Rene gelang sogar 
eine persönliche Bestleistung über 200 m Freistil. An dem ab-
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Termine

27. Langebrücker  
Straßenweihnachtsmarkt
Samstag, 30. November 2019  
von 10:00 bis 20:00 Uhr
Vor dem Eingang zum Bürgerhaus
10:00 Uhr - Eröffnung durch den Schirm-
herren mit dem Weihnachtsmann und dem 
Programm der Wichtel.
Es spielt der Bläserchor der Musikschule Radeberg, unter der 
Leitung von Herrn Liebel.
Rund um das Bürgerhaus
bieten Händler, Gewerbetreibende und Vereine den Besuchern 
ihre Waren und viele Leckereien feil.
Ein kulinarischer Bummel durch die kleine weihnachtlich ge-
schmückte Budenstadt, bei dem Sie z. B. auch Geschenke zum 
Advent und für den weihnachtlichen Gabentisch finden werden, 
lohnt sich also.
Für die ganz Kleinen dreht sich ein nostalgisches Kinderkarus-
sell den ganzen Tag über.
Die Feinbäckerei Mueller (Hauptstraße 14, unweit des Bürger-
hauses) lockt die Kinder in ihre Backstube, wo zwischen 14 und 
17 Uhr nach Herzenslust Plätzchen gebacken werden können.
Im Bürgerhaus erwartet Sie
ein vielfältiges Programm. Zu sehen und zu bestaunen gibt es 
auch hier eine Menge. Z. B. die große Modelleisenbahnanla-
ge. Die Erzieherinnen des KIZ der AWO Langebrück, der Ra-
deberger Imker und der Keramikzirkel e. V. (im UG) laden wie in 
den Vorjahren zum Schauen und kreativen Gestalten ein. Im 
1. OG finden Sie die „Filzspirale“. Probieren Sie dieses beruhigen-
de Handwerk doch einmal mit Frau Antretter aus. Der Weihnachts-
basar der Ortsgruppe des Sächsischen Heimatschutzes e. V. ist im 
großen Saal aufgebaut. Bestückt wird er wieder mit im Vorfeld 
gespendeten weihnachtlichen Artikeln sein, deren Verkaufser-
lös, wie in den vergangenen Jahren, der Kinderkrebsstation der 
Uni-Klinik zu Gute kommen wird. Die Ortsgruppe hofft, dass das 
tolle Ergebnis vom Vorjahr (1.750 Euro!) noch gesteigert werden 
kann.
Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich auch im Bürger-
haus gesorgt!
Das Café des Schulfördervereins, sowie Margita Neumann mit 
ihrem Team erwarten Sie hier gern.

11:00 Uhr gibt es in der Galerie im Dachgeschoss ein 1. Pup-
penspiel, organisiert vom „Fröbelverein e. V.“

14:00 Uhr zeigen auf der großen Bühne junge Talente der 
Grundschule Langebrück ihr Können

14:30 Uhr 2. Puppenspiel des „Fröbelverein e. V.“
(Galerie im DG)

15:30 Uhr erfreuen auf der Bühne Akkordeonspieler der „Mu-
sikschule Fröhlich“ mit ihrem Programm

16:15 Uhr weihnachtliches Rockprojekt der Band Maike & 
The Best Boys (ehem. COOP/Engelmänner)

Vor dem Eingang zum Bürgerhaus
17:00 Uhr Krippenspiel der Kirchgemeinde Langebrück, be-

gleitet vom Posaunenchor.
17:45 Uhr singt für Sie der Nicodéchor Langebrück e. V. 

weihnachtliche Weisen
18:00 Uhr tönender Abschluss vom Balkon des Bürgerhau-

ses mit Bläsern der Kirchgemeinde

Wir wünschen allen Besuchern schöne Stunden in Lange-
brück und eine besinnliche Adventszeit.

Ihr Weihnachtsmarktteam
unter der Schirmherrschaft von Ortsvorsteher MdL Christian 
Hartmann, LV Sächs. Heimatschutz e. V., OG Langebrück.

Neugierig auf den komplett dekorierten Saal und unser Pro-
gramm?
Es gibt noch Restkarten für die folgenden Veranstaltungen:
Sa., 16.11.2019 Familien- und Seniorenfasching 14.00 Uhr
Sa., 23.11.2019 Abendveranstaltung 19.33 Uhr

Bestellmöglichkeiten:
Kartenhotline 0351 8834757
website: www.wkc-ole.de/termine/
E-Mail: wkc-karten@web.de oder
facebook: Weixdorfer Karnevals-Club e. V.

In der Zwischenzeit waren unsere Männer sehr fleißig. Verraten 
wird natürlich nichts, außer das Motto:

60 Jahre BRAVO sollen es sein,
der WKC lässt die Weiber wieder rein

WKC olè olè olè
Beate Griesbach
Ministerin für Öffentlichkeitsarbeit

Bibliothek

Anmeldung: 
Volkshochschule Dresden

0351.254 40-0
Kursteilnehmer erhalten 50 % 
Rabatt auf die Benutzergebühr 
bei Neuanmeldung in der 
Bibliothek!

Di., 03.12.2019 | 18.30 – 20.00 Uhr
Kurs-Nr.: 19H 2932
Gebühr: 8,50 €  + 3 € Material
Leitung: Eva Zinner, Kreativgestalterin 
Ort:  Bibliothek Weixdorf 
  Hohenbusch-Markt 1  

Die alte japanische Tradition, aus Papier kleine Kunstwerke zu falten, wirkt 
auf den ersten Blick vielleicht kompliziert - aber mit der richtigen Anleitung 
können auch Anfänger wunderbare Schachteln, Engel oder Bäumchen falten. 
Gerade zu Weihnachten bieten sich die raffinierten Objekte hervorragend 
zur Dekoration oder zum Verschenken an. Denn was könnte schöner sein 
als etwas Selbstgemachtes, das von Herzen kommt?

Fo
to

: P
ix

ab
ay

Origami - 
Japanische Faltkunst in der Vorweihnachtszeit

Städtische Bibliotheken Dresden
Bibliothek Weixdorf
Hohenbusch-Markt 1, Tel.: 8807818
Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag 10 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Mittwoch 14 - 18 Uhr
Donnerstag geschlossen
Freitag 10 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr

Verlängern, Bestellen, Vormerken auch über
http://www.bibo-dresden.de
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„Bunde der treuen Arbeit!“ An den leidenschaftlichen Vortrag 
schloss sich unmittelbar ein allgemeiner Gesang des Liedes 
„Lob der Arbeit“, worauf ein wahrer Beifallssturm den Sprecher 
belohnte. Das seine Worte nicht in den Wind geredet waren, 
bewiesen die zahlreichen Anmeldungen zu einer neuen Gruppe 
des evangelischen Arbeitervereins „Lausa“, welcher sich am 
Dienstag (13. Dezember, d. A.) konstituierte.
Über die Konstituierung erschien folgende kurze Mitteilung: 
(Sonnabend, 17. Dezember). Lausa. Die Konstituierung der hie-
sigen Gruppe „Evangelischer Arbeiterverein“ fand am Dienstag 
unter zahlreicher Beteiligung statt. Nach Beratung der Statu-
ten wurde zu den Vorstandsmitgliedern geschritten. Es wurden 
Herr Lehrer Lutz als Vorsitzender, Herr Schlenkrich als Schrift-
führer und Herr pensionierter Bahnhofsinspektor Ammerba-
cher als Kassierer gewählt. Die Mitgliedschaft erlangten 50 an 
jenem Abend.
Anmerkung: Im Selbstverständnis der „evangelischen Arbei-
tervereine“ sahen sie sich als Symbol eines Bollwerks gegen 
die Entwurzelung des Arbeiters in der Industriegesellschaft, zu-
gleich als Gegenstück zu den wachsenden marxistischen und 
sozialistischen Ideen. Die frühesten Wurzeln reichen bis in das 
Jahr 1835 zurück als man mittels Handwerkervereinen Arbei-
terinteressen bündeln wollte. Die Vereine waren strikt antika-
tholisch und antisozialdemokratisch ausgerichtet und vereinten 
sich 1880 zu einem Gesamtverband. Ihr eigentliches Selbstver-
ständnis wurde im Prinzip nicht erreicht, da es immer wieder zu 
Auseinandersetzungen zwischen Vorständen und „einfachen“ 
Arbeitern kam.
Ein nennenswerter Aufschwung kam erst nach 1882 zustan-
de. Der Gelsenkirchner Bergmann Ludwig Fischer formierte 
den ersten Verein im Verständnis gegen die Bestrebungen des 
Christlich – Sozialen Arbeitervereins Gelsenkirchen. Dieser hat-
te einen Aufruf zur Wahl zugunsten der katholisch dominierten 
Zentrumspartei verfasst. 
Die zumeist nationalliberal einstellten evangelischen Arbeiter 
im Ruhrgebiet fassten dies als „eine Provokation“ auf. Ihr mo-
narchistischer Grundkonsens stand natürlich im Widerspruch 
zu den Ideen der Sozialdemokratie, die in jenen Jahren jedoch 
infolge des Sozialistengesetzes in der „Illegalität“ waren. Der 
preußische Politiker Wilhelm von Kardorf sprach sich gegen 
diese Bewegung aus: „Die evangelischen Geistlichen seien ge-
wiss vom besten Geist für die Arbeiterschaft erfüllt, aber er-
reichten häufig nur, dass sie der Sozialdemokratie Tausende 
von Anhänger zuführen.“
Dies war zum Zeitpunkt der Gründung 1898 in Lausa sicher 
ebenso. Den etwa bis auf knapp 100 Mitglieder anwachsendem 
Verein, standen allein in Lausa und Weixdorf fast 400 sozialde-
mokratisch orientierte Arbeiter entgegen. Neben der Lausaer 
Gründung existierten in unserer Region noch ein Verein in Ra-
deberg, ein Verein im heutigen Stadtteil Weißer Hirsch und ein 
Verein in Rochwitz. Mit der Novemberrevolution war der Lausa-
er Verein mitgliedermäßig infolge der im Krieg gefallenen Mit-
glieder auf unter 20 angekommen. Die verbliebenen Mitglieder 
traten in der Öffentlichkeit praktisch nicht mehr in Erscheinung. 
In der NS – Zeit wurde der Verein verboten. Es kam danach 
nicht mehr zu einer Wiederbelebung.
Ich selbst habe bereits etwa fünfzig Belege über das Wirken 
des EAV Lausa in der Zeit bis zum Ersten Weltkrieg. Diese 
Chronik muss jedoch noch geschrieben werden.
16. Dezember – Der eifrigen Nachforschung des Hermsdor-
fer Gendarmeriepostens und des Forstpersonals des Reviers 
Langebrück in der Dresdener Heide führte zur Aufklärung, den 
Urheber der seit 1896 vielfach stattgefundenen Waldbrände zu 
finden. Ermittelt wurde ein elfjähriger Junge, Friedrich Kaiser 
aus Klotzsche. Er wurde im Februar 1899 in eine Besserungs-
anstalt, wahrscheinlich Torgau, eingewiesen.

Historisches

Weixdorfer Archivnotizen,

nach Quellen bearbeitet von Hans-Werner Gebauer, 
Langebrück

Nachrichten aus dem Jahre 1898
11. Dezember – Bei der stattgefundenen Gemeinderatsergän-
zungswahl wurden aus der Klasse der Gutsbesitzer (Begüter-
ten) Ernst Heinrich Pietsch und Ernst Böhme, zu deren Stellver-
tretern Karl Thalheim und Hermann Vetters gewählt. Aus der 
Klasse der Hausbesitzer erhielten die meisten Stimmen Wil-
helm Klotzsche und als Stellvertreter Moritz Trepte.
Am gleichen Tag kam es in Lausa zur Gründung einer Ortsgrup-
pe des Evangelischen Arbeitervereins.
Dazu wurde folgender redaktioneller Artikel veröffentlicht:
Lausa. Auf ergangene Einladung des Landesverbandes evan-
gelischer Arbeitervereine im Königreich Sachsen hatte sich am 
vergangenen Sonntagabend eine außerordentliche zahlreiche 
Zuhörerschaft im Gasthofe des Herrn Hennig zu einem Familie-
nabend eingefunden. Die Gesänge wurden unter der Direktion 
des Herrn Lehrer Schlenkrich vom Männergesangsverein Lausa 
in sehr ansprechender Weise vorgetragen, sodass reicher Bei-
fall gezollt werden konnte. Die Soli und Trios der Herren Lehrer, 
sowie die in „Oberlausitzer Mundart“ zu Gehör gebrachten lau-
nigen Vorträge des Herrn Stöcker aus Dresden boten eine aus-
gezeichnete Abwechslung. Den Glanzpunkt des Abends aber 
muss man die formvollendende ruhige und doch gewaltig pa-
ckende Rede des Herrn Diakons Zillinger aus Dresden nennen. 
Sein Thema „Die christliche Arbeiterbewegung“ beleuchtete 
er in vier Punkten, so erstens „Was ist es mit der christlichen 
Arbeiterbewegung?“, zweitens „Welches ist ihr Ziel?“, drittens 
„Auf welchen Wegen suchen wir es zu erreichen?“ und viertens 
„Welche Mittel wenden wir dabei an?“
Zu Punkt eins: Das Deutsche Reich glich bis 1870 einer Rui-
ne, da kam der gewaltige deutsche Baumeister Bismarck und 
führte den herrlichen Bau des deutschen Kaiserreiches auf. Mit 
Staunen betrachtete die Außenwelt den Bau, das Selbstgefühl 
der Deutschen wuchs, auch unter den Arbeitern, denn die deut-
sche Industrie errang ebenfalls Siege auf Siege. Dem allgemei-
nen und geheimen Wahlrecht zufolge versuchten die Arbeiter 
nun ebenfalls Vertreter in den Deutschen Reichstag zu bringen, 
aber viele dieser (Bebel) verherrlichten die französische Kom-
mune. Das war ein Hieb gegen das Vaterland und seine Folge 
– das Sozialistengesetz! Und als Kaiser Wilhelm II. in hochher-
ziger Weise den Arbeitern in seinem berühmten Erlassen von 
1890 die Hand reichen wollte, da wies man sie trotzig zurück. 
Das war die fasche Arbeiterbewegung, die uns ungemein ge-
schadet hat. Dieser steht nun die christliche Arbeiterbewegung 
entgegen, die von Stöcker veranlasst und in Gelsenkirchen von 
einem Bergmann und einem Lehrer ins Leben gerufen wurde. 
Gegenwärtig gehören in 300 Vereinen bereits 100000 Mitglie-
der, darunter 12000 in Sachsen, dem neuen, großen Bunde an.
Zu Punkt zwei: Jeder Arbeiter gelte als ehrenwerter Mann, ob 
er nun geistig oder körperlich tätig ist, die gegenseitige Verach-
tung muss aufhören. Punkt drei: Der Weg ist vorgezeichnet in 
den Worten „evangelisch“ und „deutsch“. 
Das Christentum hat unser Volk hochgebracht, es muss wie-
der Kern und Leitstern unseres Volkes werden. „Deutsch sein“ 
heißt Treue halten zu Kaiser und Reich, zu König und Vaterland; 
eintreten müsse jeder Deutsche für ein starkes, gut bewaffne-
tes Heer, besonders für eine starke Flotte, denn Deutschland 
bedarf mitwachsender Bevölkerung sowohl der Abnahmege-
biete für Waren wie auch an Menschen. Punkt vier: In ähnlichen 
Vortragsabenden wie heute, soll der Sinn für alles Edle und 
Gute geweckt werden, in Diskussionsabenden Gelegenheit 
zur freien Meinungsäußerung Pflicht sein, mittels Sparkassen, 
Sterbekassen und Baugenossenschaften durch die Tat jedem 
Mitglied geholfen werden. So vereinen wir uns alle zu einem 
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www.bestattungshauswinkler.de

Tag und Nacht      035205/75 25 26

Dresdner Straße 11  * 01458 Ottendorf - Okrilla

WINKLER
Bestattungshaus

GmbH

Bestattermeister im Familienunternehmen

Bestattungsregelung zu Lebzeiten

Sämtliche Beratungsgespräche werden auf
Wunsch in Ihrem Hause geführt.

Nach langer, schwerer Krankheit verstarb mein lieber 
Mann, Vater, Schwiegervater und Opa, Herr

 

Harald Müller
* 04.09.1944    † 05.11.2019

 
In Liebe und Dankbarkeit
Ehefrau Gudrun
Tochter Carmen mit Frank und Emilie

 
Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 19.11.2019, 
14 Uhr auf dem Friedhof in Weixdorf statt.

Reiner Meutsch, 
Gründer der 
Stiftung FLY & HELP

Hubschrauber-Rundflug
Erleben Sie Ihre Heimat von oben für einen guten Zweck! Helfen Sie mit! 

Der Hubschrauber – kein anderes Fluggerät 
weckt so viel Leidenschaft und Faszination 
in Menschen. Kaufen Sie einen Gutschein für 
einen Mitflug im Hubschrauber und tun  
Sie damit auch noch Gutes. Denn 20% des  
Flugpreises werden für den Bau von Schulen in 
Entwicklungsländern an die Reiner Meutsch 
Stiftung FLY & HELP gespendet.

Ob als besonderes Geschenk für einen lieben Men-
schen oder einfach aus Spaß und Begeisterung am 
Fliegen: Diese einzigartigen Momente und Bilder 
werden Sie so schnell nicht vergessen! 
 
Sie haben die Wahl zwischen 10 Minuten (€ 50.- p.P.) 
und 20 Minuten (€ 100.- p.P) Flugzeit und  
          45 Minuten (€ 200.- p.P.) Flugzeit.NEU

Die Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP:

Mit dem Kauf eines Gutscheins schenken Sie Kindern
eine Zukunft. Es fließen – je nach Gutscheinwert – 10 €,
20 € bzw. 40 € in die Bildungsprojekte der Reiner
Meutsch Stiftung FLY & HELP.Die Spenden werden 1:1
ohne Abzug von Verwaltungskosten für den Bau von
Schulen in Entwicklungsländern eingesetzt. Erfahren Sie
mehr über FLY & HELP unter www.fly-and-help.de.

Bestellen Sie jetzt!

www.hubschraubertag.de oder
unter Telefon: 0 26 88 / 98 90 12

Abflugorte und Termine 2020
Datum Tag Flugplatz
25.06.20      Do       Halle-LeipzigHalle-Leipzig
26.06.20      Fr        Chemnitz
26.06.20      Fr        Dresden
27.06.20      Sa       Berlin

Veranstalter: Prime Promotion GmbH, Änderungen vorbehalten

      
      
      
      

      
       
       
       

Ideal als Geschenk!

Unter dieser Rufnummer sind wir Montag bis  
Freitag von 10 bis 17 Uhr für Sie erreichbar.

Buchungscode: LW03

Erleben Sie Ihre Heimat von oben für einen guten Zweck! Helfen Sie mit! 

€50.-
pro Person ab 

Fly&Help_Hubschrauber-Anz. Wittich_LW03.qxp_Layout 1  10.10.19  11:27  Seite 1
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Ein Mensch ist nicht tot, solange er
in unseremunseremunser HerzenHerzenHer weiterlebt.
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Nicht nur in den Sommermonaten ist die Kurstadt, im Süden Nicht nur in den Sommermonaten ist die Kurstadt, im Süden 
Brandenburgs, eine Reise wert. Liebenwerda darf sich bereits seit Brandenburgs, eine Reise wert. Liebenwerda darf sich bereits seit 
1925 „Bad“ nennen und ist damit einer der traditionsreichsten 1925 „Bad“ nennen und ist damit einer der traditionsreichsten 
Kurorte im Süden Brandenburgs. Die heilende Wirkung des Kurorte im Süden Brandenburgs. Die heilende Wirkung des 
Eisenmoores wird hier bereits seit 1905 genutzt. Lohnenswerte Eisenmoores wird hier bereits seit 1905 genutzt. Lohnenswerte 
Entdeckungen finden Sie rund um den Markt mit dem Rathaus Entdeckungen finden Sie rund um den Markt mit dem Rathaus 
aus dem frühen 19. Jahrhundert mit Richtstädte, der Ev. St. aus dem frühen 19. Jahrhundert mit Richtstädte, der Ev. St. 
Nikolai-Kirche und dem Barbara-Brunnen. Barbara hieß der Sage Nikolai-Kirche und dem Barbara-Brunnen. Barbara hieß der Sage 
nach ein Hirtenmädchen, das Pestkranke mit Wasser aus der nach ein Hirtenmädchen, das Pestkranke mit Wasser aus der 
„Schwarzen Elster“ heilte. An der Nordseite der spätgotischen „Schwarzen Elster“ heilte. An der Nordseite der spätgotischen 
Kirche erinnert ein Bronzerelief an Martin Luther, der 1519 und Kirche erinnert ein Bronzerelief an Martin Luther, der 1519 und 
1544 zu Besuch weilte. Dort befindet sich eine Infostele, welche 1544 zu Besuch weilte. Dort befindet sich eine Infostele, welche 
daran erinnert und auf die 500 Jahre Reformation hinweist. daran erinnert und auf die 500 Jahre Reformation hinweist. 

Themenführungen und buchbare Angebote zur Reformation sind in der Tourist Themenführungen und buchbare Angebote zur Reformation sind in der Tourist 
Information möglich. Mit den MEDIAN Fontana-Kliniken, dem Epikur Zentrum für Information möglich. Mit den MEDIAN Fontana-Kliniken, dem Epikur Zentrum für 
Gesundheit, der Lausitztherme Wonnemar und der Salzgrotte „Lebensart“ bietet Gesundheit, der Lausitztherme Wonnemar und der Salzgrotte „Lebensart“ bietet 
Bad Liebenwerda moderne Einrichtungen zur komplexen sowie ganzheitlichen Bad Liebenwerda moderne Einrichtungen zur komplexen sowie ganzheitlichen 
Behandlung mit Rehabilitation an. In der Kurstadt werden dem gesundheits-Behandlung mit Rehabilitation an. In der Kurstadt werden dem gesundheits-
bewussten Gast, Kurenden oder Touristen die besten Voraussetzungen geboten, bewussten Gast, Kurenden oder Touristen die besten Voraussetzungen geboten, 
um sich aktiv zu erholen und zu entspannen.  Wellness-, Aktiv- und Natururlaub um sich aktiv zu erholen und zu entspannen.  Wellness-, Aktiv- und Natururlaub 
inmitten einer gesunden Natur lassen Ihre wohlverdiente freie Zeit zu einem inmitten einer gesunden Natur lassen Ihre wohlverdiente freie Zeit zu einem 
Erlebnis werden. Flanieren Sie im weitläufigen Kurpark mit Kneipp-Brunnen, Erlebnis werden. Flanieren Sie im weitläufigen Kurpark mit Kneipp-Brunnen, 
an der „Schwarzen Elster“ mit den naturbelassenen Teichen, dem „Park der an der „Schwarzen Elster“ mit den naturbelassenen Teichen, dem „Park der 
Sinne“ und dem Otto-Kloss-Garten. Regelmäßige Veranstaltungen, die zum Sinne“ und dem Otto-Kloss-Garten. Regelmäßige Veranstaltungen, die zum 
Erscheinungsbild eines Kurortes gehören, so z. B. die kostenfreien sonntägErscheinungsbild eines Kurortes gehören, so z. B. die kostenfreien sonntäg-
lichen Kurkonzerte in den Sommermonaten, anspruchsvolle Orgelkonzerte lichen Kurkonzerte in den Sommermonaten, anspruchsvolle Orgelkonzerte 
in der Ev. St. Nikolai-Kirche und Traditionsveranstaltungen wie Elsterlauf mit in der Ev. St. Nikolai-Kirche und Traditionsveranstaltungen wie Elsterlauf mit 
Brunnenfest und das Internationale Puppentheaterfestival fügen sich nahtBrunnenfest und das Internationale Puppentheaterfestival fügen sich naht-
los in das Konzept ein. Empfehlenswert ist auch das Kreismuseum mit der los in das Konzept ein. Empfehlenswert ist auch das Kreismuseum mit der 
Dauerausstellung zum Wandermarionettentheater. Hier erfahren Sie, wie die Dauerausstellung zum Wandermarionettentheater. Hier erfahren Sie, wie die 
reisenden Puppenspieler früher lebten und arbeiteten. reisenden Puppenspieler früher lebten und arbeiteten. 

Im Museum erhalten Sie auch den Schlüssel zum Lubwartturm, dem Im Museum erhalten Sie auch den Schlüssel zum Lubwartturm, dem 
Wahrzeichen unserer Stadt und steigen seine 122 Stufen hinauf, wo Sie in Wahrzeichen unserer Stadt und steigen seine 122 Stufen hinauf, wo Sie in 
31,5 Metern Höhe einen wunderbaren Rundumblick über Stadt und Land 31,5 Metern Höhe einen wunderbaren Rundumblick über Stadt und Land 
auf sich wirken lassen können. Im Naturparkhaus und im Elster-Natoureum auf sich wirken lassen können. Im Naturparkhaus und im Elster-Natoureum 
erwarten Sie interaktive Erlebnisausstellungen. Mit den ortsansässigen Firerwarten Sie interaktive Erlebnisausstellungen. Mit den ortsansässigen Fir-erwarten Sie interaktive Erlebnisausstellungen. Mit den ortsansässigen Fir-erwarten Sie interaktive Erlebnisausstellungen. Mit den ortsansässigen Fir
men wie Mineralquellen Bad Liebenwerda GmbH, Bauer Fruchtsaft GmbH, men wie Mineralquellen Bad Liebenwerda GmbH, Bauer Fruchtsaft GmbH, 
Büromöbel REISS GmbH und Orgelbauer Voigt verfügt die Stadt über Büromöbel REISS GmbH und Orgelbauer Voigt verfügt die Stadt über 
starke Partner, die zu einem überregionalen Bekanntheitsgrad beitragen. starke Partner, die zu einem überregionalen Bekanntheitsgrad beitragen. 
Das Team der Tourist Information berät Sie gern zu Ihrem Aufenthalt im Das Team der Tourist Information berät Sie gern zu Ihrem Aufenthalt im 
Kurort. Hier erhalten Sie Rad- und Wanderkarten, Souvenirs, AnsichtsKurort. Hier erhalten Sie Rad- und Wanderkarten, Souvenirs, Ansichts-
karten, Broschüren, Stadtführungen, Druckerzeugnisse, Information über karten, Broschüren, Stadtführungen, Druckerzeugnisse, Information über 
Sehenswürdigkeiten und Ausflugsziele des Elbe-Elster-Landkreises. Eine Sehenswürdigkeiten und Ausflugsziele des Elbe-Elster-Landkreises. Eine 
Auswahl an regionalen Produkten, eine Fahrradmietstation und buchbare Auswahl an regionalen Produkten, eine Fahrradmietstation und buchbare 
Pauschalangebote runden das Angebot ab.Pauschalangebote runden das Angebot ab.

Kontakt:
Tourist Information | Roßmarkt 12 | 04924 Bad Liebenwerda | 
Telefon: 035341/628-0 | Fax: 035341/628-28
E-Mail: info@bad-liebenwerda.de | Internet: www.bad-liebenwerda.de

Öffnungszeiten:
Mo 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Di - Fr 10:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Sa/So 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
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Junge Familie sucht dringend
Baugrundstück oder EFH direkt
vom Eigentümer in Weixdorf oder
angrenzenden Gebieten, M. Dum-
ler, 03528/4196964

Immer gut

informiert!

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (F****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen,
direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und

10 Gehminuten zum mittelalterlichen Stadtkern,
49,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung 

und Umsatzsteuer, zzgl. Gästebeitrag
der Stadt: 2,50 € pro Person und Nacht). 

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160 1714841

Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de
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… Ihr Handels- und Dienstleistungszentrum im Dresdner Norden

Hohenbusch Center Weixdorf

Mo–Fr 9.00–19.00 Uhr
Sa 9.00–16.00 Uhr

  

Genießen Sie 
entspanntes 
Novembershopping 
im HCW

Designed by Diller@Freepik

Jede 
Jahreszeit 
hat ihren 
Charme

Bald ist Weihnachten. Denken Sie an Ihre Festtagsgrüße!

Wir Wir Wir 
beraten Sie beraten Sie beraten Sie 

gerne!gerne!gerne!

Jan Kunze
Beratungsstellenleiter
Königsbrücker Landstr. 295
01108 Dresden

0351 8900251


